
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (21:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III : TTC Salmünster 1950 II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Rakowski und Echaveguren in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III am
Samstag, den 26. November im 9. Saisonspiel auf den TTC Salmünster 1950 II. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Rakowski und Echaveguren. Erstaunlich war, dass der TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell III diese Partie mit 2 und der TTC Salmünster 1950 II mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenig Chancen ließen Kowalski / Kosler beim 11:3, 11:5,
11:4 ihren Gegnern Wirtz / Seipel. Nur einen Satz verloren Rakowski / Echaveguren bei ihrem Sieg
gegen Onar / Stelting und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Den Sieg von Kornelson / Bezbrozh konnten Hodes /
Kramer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Tomasz Rakowski den Gastspieler Dominik Kornelson in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0 gegen Nils Wirtz fand Manuel
Echaveguren von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Anschließend ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss Wojciech Kowalski beim 11:5, 11:9, 11:9 mit Serafim Bezbrozh. Das war ein
souveräner Sieg. Arno Kosler war im Einzel gegen Laurenz Kaspar Seipel nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
6:1 an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Johannes Hodes gegen Christian Stelting
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 9:11, 11:8, 11:8 nicht verloren. Paul Kramer versäumte
es dagegen mit einem 1:3 gegen Yusuf Onar, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Tomasz
Rakowski seinen Gegner Nils Wirtz beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Manuel Echaveguren die Partie gegen Dominik Kornelson noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Salmünster 1950 II nach der Niederlage jetzt
einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSF Heuchelheim
1888 (TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III) bzw. gegen den TTC Höchst/Nidder (TTC Salmünster
1950 II).

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III

Doppel: Kowalski / Kosler 1:0, Rakowski / Echaveguren 1:0, Hodes / Kramer 0:1 
Einzel: T. Rakowski 2:0, M. Echaveguren 2:0, W. Kowalski 1:0, A. Kosler 1:0, J. Hodes 1:0, P.
Kramer 0:1 
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 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Onar / Stelting 0:1, Wirtz / Seipel 0:1, Kornelson / Bezbrozh 1:0 
Einzel: N. Wirtz 0:2, D. Kornelson 0:2, L. Seipel 0:1, S. Bezbrozh 0:1, Y. Onar 1:0, C. Stelting 0:1


